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AHV

Dr. iur. Rudolf Tuor

Keine Freibeträge
mehr im Altersheim?

S/e babe« in der Ze/f/upe 4/94
S. 59 (EL nacb Vem/ggensabfre-

fu«g) be/ der Berechnung von

Er^änzun^s/eisfu/pje« den zu-
tösszgen Vermögens/reibetrag
(A/Ze/nsfebende fr. 25 000.-
Ehepaare fr. 40 000.-) er-

wähnt. 7n der Zezt/upe 5/95,
Seite 52, hingegen /ühren Sie in
/hrer Antwort auf die frage
«Wer hezahit die .Kosten im
A/fersbeim?» diese freiheträge
nicht mehr auf Heissf dies,

dass die «freiheträge» /ur die

ßezahiung von Lütersheim

/Pfegeheim-Taxen hinzuge-
rechnet werden?

Ich freue mich, dass Sie

unseren Ratgeber sehr genau
lesen. Selbstverständlich wer-

den bei der Berechnung der

Ergänzungsleistung von
Heimbewohnern die entspre-
chenden Vermögensfreibe-
träge ebenfalls zugestanden.
Ob Sie allerdings diese Frei-

beträge nicht doch tatsäch-
lieh für die Deckung von
Heimkosten angreifen müs-

sen, ist eine andere Frage. Ob
die Heimkosten mit der Er-

gänzungsleistung voll ge-
deckt werden können, hängt
im Einzelfall sowohl von der
tatsächlichen Höhe der
Heimtaxen als auch von den
persönlichen Ansprüchen
und der wirtschaftlichen Lage
der einzelnen Versicherten
ab.

Sie haben sicher Verständ-
nis dafür, dass sich die Bera-

tung in der Zeitlupe jeweils
auf Einzelaspekte beschrän-
ken muss. Eine umfassende
Darstellung der komplexen
Berechnung von Ergänzungs-
leistungen würde jedenfalls
unseren Rahmen sprengen.
Dies ist denn auch der Grund
dafür, weshalb ich in Heft 4
auf die Besonderheiten des

Vermögensverzichts einge-
gangen bin, während ich
mich in Heft 5 auf besondere

Aspekte der Berechnung der
EL von Heimbewohnern kon-
zentriert habe.

AVANT, das Original
Gehhilfe und bequemes
Sitzen in einem
Vorteile: Gurtbremsen,
erfordern minimale Muskelkraft,
Sitzhöhe verstellbar, kann da-
durch jeder Körpergrösse ange-
passt werden.

n©
Platzsparend
zusammenlegbar.

Bestellung: Unterlagen 1 Avant

Absender:

Generalvertretung: H. Fröhlich AG
Abt. Medizin, Zürichstrasse 148, 8700 Küsnacht
Telefon 01/910 16 22

Wie hoch ist die
Rente meiner Frau,
wenn ich sterbe?

Seif ein/gen /abrerz fem icb pen-
s/omert und bezzebe dze vo/Ze

einfac/ze Altersrente, für meine

58/ähr/ge frau erhaZfe ich eine

Zulage, /clz war ins Jetzt immer
der Ansicht, dass im fa/ie mei-

nes Todes meine frau vorerst
eine Witwenrente und nachher

ehenfal/s die vo/Ze Altersrente er-

hält. Von Bekannten er/uhren
wirnun, dass meinefrau nur die

Minimalrente erhalten soll, da

sie persönlich nur kurze Zeit im
Erwerbsleben tätig war. Was

stimmt nun?
Wenn eine Ehefrau vor

dem Rentenalter verwitwet,
steht ihr grundsätzlich eine
einmalige Witwenabfindung
zu, die je nach Alter der Wit-
we und Dauer der Ehe dem
doppelten bis fünffachen Be-

trag einer Witwenrente ent-
spricht. Eine Witwenrente
kann jedoch ausgerichtet
werden, wenn die Witwe bei
der Verwitwung
• eines oder mehrere Kinder,

gleichgültig welchen Alters,
hatte, oder

• wenigstens 45 Jahre alt und
mindestens 5 Jahre verhei-
ratet gewesen war.
Eine Witwenrente vor dem

Rentenalter wird aufgrund
von Beitragsdauer und Ein-
kommen des verstorbenen
Mannes sowie der eigenen
Einkommen der Witwe be-

rechnet und entspricht bei
voller Beitragsdauer einem
Betrag von monatlich 776 bis
1552 Franken. Im Rentenalter
wird diese Rente durch eine
entsprechende einfache AI-
tersrente von monatlich 970
bis 1940 Franken abgelöst.

Wenn eine Ehefrau im
Rentenalter verwitwet und
der verstorbene Mann eben-
falls rentenberechtigt war,
wird die bisherige Ehepaar-
Altersrente (1455 bis 2910
Franken im Monat) durch
eine entsprechende einfache

Altersrente (970 bis 1940
Franken im Monat) abgelöst.

Mit der Beitragsbefreiung
der nichterwerbstätigen Ehe-
frau eines Versicherten sollen
die unentgeltlichen Leistun-

gen in Familie und Gesell-
schaft abgegolten und eine
unzumutbare Mehrbelastung
des Familieneinkommens
vermieden werden. Damit
daraus keine unzumutbaren
Leistungseinbussen entste-
hen, werden bei der Berech-

nung der Altersrente von
Ehefrauen und von geschie-
denen Frauen zusätzliche
Vergleichsrechnungen ohne
Berücksichtigung der Ehe-

jähre vorgenommen und
immer die günstigere Rente

ausgerichtet. Soweit ich dies

aufgrund Ihrer Angaben be-
urteilen kann, dürfte Ihre
Frau bei einer Verwitwung
demnach mit der entspre-
chenden maximalen Wit-
wen- oder Altersrente rech-
nen.

Dr. fur. BudoZf Ti/or

Korr/gendo
te/der /st uns be/' der Pub//-

kot/'on der neuen «AHV
Renten und £rgänzungs/e/'-

sfunpen 7 995» e/'n Peb/er

unfer/aufen. Die H/'/f-

/osenentseböd/gung ob
7 995 be/ H//f/os/gke/f m/'tt-

/eren Grades beträgt n/ebt
Pr. 455.-, sondern
Pr. 485.-. H/'er noebma/s

/m L/berb//ck d/'e

H///7osenentscbäd/gung ob
7 995:
ße/ H//f/os/gke/t monat/.

• /e/ebfen Grades

(nur /V) Pr. 794.-
• m/tt/eren Grades

(AHR und /V) Fr. 485.-
• schweren Grades

(AHV und 7V) Pr. 776.-
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